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Die Waldsiedlung Zehlendorf (auch bekannt als „Onkel-Tom-Siedlung“), gehört nun zum
UNESCO-Welterbe in Berlin. Das Welterbe-Komitee beschloss die Aufnahme als
Erweiterung „Siedlungen der Berliner Moderne“. Damit umfasst das Berliner UNESCO-
Welterbe nun sieben bedeutende Siedlungen des sozialen Wohnungsbaus in Berlin. 

Die zwischen 1926 und 1932 nach Plänen von Bruno Taut, Hugo Häring und Otto Rudolf
Salvisberg errichtete Siedlung gilt als herausragendes Beispiel des Neuen Bauens.
Charakteristisch sind ihre farbenfrohen Fassaden, die enge Verbindung von Wohnen und
Natur sowie die hohe Wohnqualität, die bereits vor rund 100 Jahren Maßstäbe setzte. Mit
der UNESCO-Auszeichnung wird die internationale Bedeutung der Waldsiedlung
gewürdigt. Die weiteren UNESCO-Welterbesiedlungen wurden bereits 2008
aufgenommen.  
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